
Saison im Freibad Hänigsen
beginnt
Uetze (bud). Was plant das
Naturbad in Uetze-Hänigsen in
dieser Saison? Auf welche
Neuerungen können sich die
Badegäste freuen? Und wie fal-
lendie Preise indiesemJahr aus?
DiewichtigstenFragenundAnt-
worten im Überblick.
Am nordöstlichen Rand Hä-

nigsens gelegen, bietet das Frei-
bad sowohl ein Schwimmerbe-
cken (50 mal 22Meter) als auch
ein Nichtschwimmer- und
Planschbecken mit Wasser- und
Babyrutsche. Direkt ins Auge
fällt die besondere Sprunganla-
ge mit Zehn-Meter-, Sieben-
Meter- und zwei Fünf-Meter-
Türmen sowie zwei Drei-Meter-
und zwei Ein-Meter-Brettern.
An den Wochenenden und bei
gutem Wetter kommt eine auf-
blasbare Rutsche zum Einsatz,
die an einer Fünf-Meter-Platt-
form angebracht wird.
Durch den Anschluss an die

örtliche Biogasanlage wird das
BadüberdiegesamteSaisonmit
Warmwasser versorgt. Abseits
der Schwimmbecken laden
Sportflächen für Tischtennis,
Fuß-, Beachvolley- und Beach-
handball sowieeinegroßeSpiel-
wiese zu sportlichen Aktivitäten
ein. Dazu gibt es im Bistro ver-
schiedenste Getränke und Spei-
sen zu kaufen.
Wie läuft der Vorverkauf

der Saisonkarten?
„Der Saisonkartenverkauf

läuft gut. 2300 Karten sind
schon gedruckt“, sagt Dieter
Bufe, Vorstandsvorsitzender der
Freibad-Genossenschaft. Damit
bewegt sich das Hänigser Frei-
bad auf einem ähnlichen Vor-
verkaufsniveau wie im vergan-
genen Jahr, in dem insgesamt
gut 3000 Saisonkarten verkauft
wurden.
Was ist neu im Freibad Hä-

nigsen?
Anders als in den vorigen Jah-

ren hat das Freibad diesmal kei-
ne Großbaustellen in der Sai-
sonpause abgearbeitet. Dafür
wurden mehrere Kleinigkeiten
in Angriff genommen. Dazu
zählt die Erweiterung des Fahr-
radparkplatzes sowie eine neue
Wegführung im Eingangsbe-
reich. Noch in Arbeit befindet
sich die Installation des Sonnen-
segels für das Planschbecken.
Bufe zufolge sind die Funda-
mente dafür bereits im Bau. Fi-
nanziert wird das Projekt unter
anderem durch die Dollberger
ÖlraffinerieAvistaOil, neuerKo-
operationspartner des Hänigser
Freibades.DieKooperation läuft
zunächst über einen Zeitraum
von drei Jahren, in dem Avista
das Freibad jährlich mit einer
festgelegten Summe unter-
stützt.DasUnternehmenmöch-
te sich so stärker in die Gemein-
dearbeit einbringen – und na-
türlich die eigene Bekanntheit
erhöhen.
Was kostet der Eintritt?
Gegenüber der vergangenen

Saison sind alle Preise gleich-
geblieben. Erwachsene zahlen
für eine Tageskarte weiterhin
4,50 Euro (ermäßigt 2,20 Euro),
Kinder 2 Euro (ermäßigt 1 Euro).
Der Gruppenpreis für Kinder-
gärten, Schulen und Jugend-

gruppen beläuft sich auf 20
Euro. Aufsichtskräfte haben
freien Eintritt. Bei den Saison-
karten liegtder Preis für Familien
bei 140 Euro (ermä- ßigt 55
Euro). Erwachsene zah- len 100
Euro (ermäßigt 40 Euro), Kinder
und Jugendliche unter 18 Jahre
müssen 40 Euro (ermäßigt 20
Euro) aufbringen.
Fürwen gelten die Ermäßi-

gungen?
In den Genuss von Ermäßi-

gungen kommen Personen
über 18 bis zum 26. Lebensjahr,
die Schüler, Studenten, Auszu-
bildende oder in der berufsvor-
bereitenden Ausbildung sind
sowie Schwerbehinderte mit
amtlichem Ausweis ab 50 Pro-
zent. Beziehende von Arbeitslo-
sen- oder Sozialgeld nach dem
SGB II sowie laufender Leistun-
gen nach SGB XII und nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz
gehören ebenfalls zu den Be-
rechtigten. Ermäßigte Karten
werden nur gegen Vorlage ent-
sprechender Ausweise ausge-
geben. Unentgeltlich ist der Be-
suchdes Freibades fürKinder bis
zur Vollendung des dritten Le-
bensjahres sowie für Begleitper-
soneneinesSchwerbehinderten
mit Kennzeichen „B“ im
Schwerbehindertenausweis.
Eine Neuerung gibt es in die-

sem Jahr: Aktive Feuerwehrleu-
te aus der Gemeinde können
kostenfrei in den beiden genos-
senschaftlich betriebenen Frei-
bädern schwimmen gehen. Da-
mit will die Kommune eine be-
sondere Wertschätzung für das
Engagement der Ehrenamtli-
chen zum Ausdruck bringen.
WannistdasFreibadgeöff-

net?
Das Freibad ist montags bis

freitags von14bis19.30Uhrge-
öffnet, am Wochenende und in
den Ferien sogar schon ab 10
Uhr. Zusätzlich bietet sich für
Genossenschaftsmitglieder, die
eine Saisonkarte besitzen und
eine Haftungsausschlusserklä-
rung unterschrieben haben, die
Möglichkeit, ganz früh oder
ganz spät ins Wasser zu sprin-
gen. Frühschwimmen ist über

die gesamte Saison hinweg
möglich – und zwar wochen-
tags von 6 bis 14 Uhr, am Wo-
chenende von 8 bis 10 Uhr und
wochentags in den Ferien von 6
bis 10 Uhr. Abendschwimmen
wird nur vom3. Juni bis zum30.
August angeboten. Die Zeiten
sind wochentags – auch in den
Ferien – von 19.45 bis 21 Uhr.
Welche Veranstaltungen

sind geplant?
Anlässlich der Fußball-Euro-

pameisterschaft vom 14. Juni
bis 14. Juli findet auf dem Ge-
lände bei allen Spielen des deut-
schen Teams ab 21Uhr inklusive
beider Halbfinals und dem Fina-
le ein Public Viewing auf einer
großen Leinwand statt. Dafür
musste Bufe unter anderem
eine Lizenz bei derUEFAalsAus-
richterin des Turniers beantra-
gen und einen starken Beamer
besorgen.
Zum Start der Sommerferien

organisiert das Freibad am 21.
Juni eine School’s Out Party. Das
Team Jugend der Gemeinde lei-
tet da- bei von15bis 19Uhr – zu
Musik und reichlich Verpfle-
gung – verschiedene Spiele an
Land und imWasser an.
Eine weitere Attraktion ist die

„Action and Fun Pool Party“ am
29. Juni. Organisiert von einer
professionellen Agentur, kön-
nen sich Gäste bei Wettkämp-
fen wie „Blobbing“ im Wasser
duellieren.
Der Kinderzirkus „Kritzpritz-

knuckelmuckeldü“ des John-
nyB. aus Burgdorf quartiert sich
Mitte Juli für drei Tage im Frei-
bad ein. Ihr Können präsentie-
ren die Kinder der Öffentlichkeit
am 12. Juli.
Am 4. August sind hungrige

Mägen gefragt. Besucherinnen
und Besucher können sich an
diesem Tag beim Kaffeegarten
durch das Büfett aus gespende-
ten Kuchen und Torten probie-
ren und einen gemütlichen
Nachmittag verbringen.
Traditionell gibt es auch indie-

sem Jahr einen Freibadgottes-
dienst. Das Motto für die An-
dacht am 4. August steht noch
nicht fest.

Endlich wieder geöffnet: Phil (14) nutzt das schöne Wetter, um in
das 4200 Kubikmeter fassende Schwimmerbecken zu springen.
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Frauen in Regionalbahn bedrängt
Dollbergen (ac). Die Bun-
despolizei sucht nach einer Frau,
die in einer Enno-Regionalbahn
zwischen Wolfsburg und Han-
nover von einem 27-jährigen
Mann sexuell belästigt wurde.
Die Frau stieg am Bahnhof in
Dollbergen aus dem Zug. Doch
später bedrängte der Täter noch
ein weiteres Opfer.
Der Vorfall passierte amMon-

tagabend, 22. April. Nach Aus-
kunft der Bundespolizei soll der
27-Jährige sein erstes Opfer
massiv körperlich bedrängt ha-
ben. Erdrücktedie Frauoffenbar
an eine Scheibe der Bahn. Nach-
dem sie in Dollbergen aus dem
Zug gestiegen war, stellten cou-
ragierte Mitreisende den Täter
und verhinderten, dass der
Mann ausstieg.
Der 27-Jährige zeigte sich da-

von aber offenbar unbeein-
druckt und belästigte auf der
Weiterreise nachHannover nach
Angaben der Zeugen eine wei-

tere Frau in demselben Zug.
Wieder schritten andere Mitrei-
sende ein und informierten die
Bundespolizei in Hannover. Bei
Ankunft des Zuges warteten be-
reits Beamte auf dem Bahnsteig
und stellten den 27-Jährigen.
Dabei leistete der Mann Wider-
stand und versuchte, sich aus
den Griffen der Beamten zu be-
freien. Er musste gefesselt zur
Wache gebracht werden. Die
Bundespolizei ermittelt nun we-
gen sexueller Belästigung in
zwei Fällen und Widerstands
gegen Vollstreckungsbeamte.
Die belästigte Frau, welche den
Zug in Dollbergen verlassen hat-
te, wird gebeten, sich bei der
Bundespolizeiinspektion in Han-
nover unter Telefon (0511)
303650 zu melden.
Die Bundespolizei gibt Rei-

senden Tipps, wie sie sich im
Fall einer sexuellen Belästigung
in der Öffentlichkeit verhalten
sollten. „Machen Sie dem Täter

deutlich, dass Sie das nichtwol-
len, sprechen Sie das Fehlver-
halten klar und deutlich an, so-
dass es auch umstehende Per-
sonenwahrnehmenundhelfen
können. Signalisieren Sie, dass
es klare Grenzen gibt und zu-
dringliches Verhalten nicht to-
leriert wird“, heißt es in einer
schriftlichen Mitteilung.
Zudemsollten sichOpfer eine

Belästigung an das Zugperso-
nal wenden und dieses um
Unterstützung bitten. Im Not-
fall ist die Bundespolizei zudem
unter Telefon (0800) 6888000
erreichbar. Aber auch ein Not-
ruf unter der Nummer 110 ist
möglich. Zeugen einer sexuel-
len Belästigung sollten nicht
wegschauen, sondern Zivilcou-
rage zeigen, ohne sich dabei
aber selbst in Gefahr zu brin-
gen, rät die Bundespolizei. Sie
sollten den Täter klar auf sein
Fehlverhalten aufmerksamma-
chen. ac

SOMMERGARTEN
Besuchen Sie unsere exklusive Sommergartenausstellung!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!

Folgen Sie
uns auf

UNSER
GESCHENK 1

BEIM KAUF EINERKÜCHE AB 9.998,- €AUFTRAGSWERT!

GEWINNEN

SIE EINE

TRAUMKÜCHE

IM WERT VON

10.000,-€
2

FLEX PRO3

WIR FEIERN UNSEREN

26. GEBURTSTAG!
FEIERN SIE MIT

UND PROFITIEREN SIE VON UNSEREN AKTIONEN!

5x im
Norden

WUNSCHKÜCHEN
ZUM GEBURTSTAGSPREIS

NIENBURG
Südring 10
31582 Nienburg

MELLENDORF
Eltzer Föhre 3
30900 Mellendorf

WALSRODE
Rudolf-Diesel-Str. 2a
29664 Walsrode

PORTA WESTFALICA
Osterkamp 1
32457 Porta Westfalica

NEUSTADT
Ernst-Abbe-Ring 30
31535 Neustadt Sit
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Öffentliche Bekanntmachung
derSitzungdesOrtsratesSchwüblingsenamDienstagden07.05.2024um
18:00Uhr in der Gaststätte Zur Post, Lahkamp 8, 31311 Uetze-Schwüblingsen

T a g e s o r d n u n g:
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Feststellung von Mitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG
4. Genehmigung des Protokolls vom 20.02.2024
5. Bericht des Ortsbürgermeisters
5.1. Dorfregion Beerbusch-Fuhse Sachstand
6. Einwohnerfragestunde
7. Beschlüsse gem. § 7 Abs. 1 der Hauptsatzung
7.1. Zuschuss Ortsratsfahrt am 31.08.2024
7.2. Zuschuss kleiner Umwelttag am 02.11.2024
7.3. Zuschuss Weihnachtspaketaktion 2024 für Schwüblingser Bürger

ab 80 Jahren
8. Vorberatung gem. § 7 Abs. 2 der Hauptsatzung
8.1. Haushaltsplan Gemeinde Uetze für das Haushaltsjahr 2025/2026

hier: Empfohlene Investitionen der Ortsräte
9. Mitteilungen und Anfragen

10. Schließung der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Ihren
online lesen

Unsere kompletten Ausgaben
als E-Paper unter

www.marktspiegel-verlag.de
12359001_002624

13474101_002624

13937401_002624
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